
Liebe Aktive in (JugendLiebe Aktive in (JugendLiebe Aktive in (JugendLiebe Aktive in (Jugend----) Verbänden und Initiativen!) Verbänden und Initiativen!) Verbänden und Initiativen!) Verbänden und Initiativen!    
    

Wir freuen uns, Sie und Euch zu den sechsten Strategieta-
gen einladen zu können. 
 

Die UN-Klimaverhandlungen in Paris im Nov./Dez. 2015 
sind ein weiterer, gewiss wichtiger Baustein zu mehr Kli-
maschutz, doch sie alleine werden den Klimawandel 
kaum abmildern. Wie können Jugendverbände sich für 
eine ambitionierte nationale Umsetzung einsetzen? Wie 
können internationale Partnerschaften Lasten durch die 
Folgen des Klimawandels im Süden hier thematisieren 
und dort abmildern? Wie kann nach dem Gipfel in Paris 
die Dynamik für mehr Klimaschutz erhöht werden? Wie 
funktioniert das Zusammenspiel zu anderen internationa-
len Prozessen wie den Zielen für nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Development Goals SDGs), und wie kann 
eine wirksame nationale Umsetzung befördert werden? 
 
Ziel der Strategietage ist es, innovative Ansätze und aktu-
elle Informationen zu globalen Herausforderungen ken-
nenzulernen und verstehbar zu machen, nach deren Be-
zug zur Lebenswelt junger Menschen zu fragen, sich zu 
gelungenen Beispielen der Umsetzung in Aktionen und 
Kampagnen auszutauschen, sowie Bausteine für die je-
weilige Praxis zu entwickeln.  
 

Wir fragen uns, wie und mit welchen Rollen (Jugend-) 
Verbände und Initiativen hier gesellschaftlich gestaltend 
aktiv werden können, wo die Chancen für die Bildungsar-
beit liegen und welche Auswirkungen die Beschäftigung 
mit diesem Thema auf unsere eigene Arbeit haben könnte.  
 

Wir würden uns freuen, über diese Fragen bei unserer 
Strategie- und Inputveranstaltung mit Ihnen und Euch ins 
Gespräch zu kommen. 

Herzliche Grüße,  

 
Stefan Rostock                           Melanie Gehenzig 
Germanwatch e.V.                     Haus Wasserburg 

 Programm Strategietage Programm Strategietage Programm Strategietage Programm Strategietage     
 

Freitag, 30. Oktober Freitag, 30. Oktober Freitag, 30. Oktober Freitag, 30. Oktober 2015201520152015        

14.30 Optional:  
Podiumsdiskussion "Klima und EnPodiumsdiskussion "Klima und EnPodiumsdiskussion "Klima und EnPodiumsdiskussion "Klima und Ent-t-t-t-
wicklung"wicklung"wicklung"wicklung"  
in der giz (Bonn) im am "Aktionstag 
Klimagerechtigkeit" im Rahmen des 
ökumenischen Klimapilgerweges    

15.45 Von dort Fahrt nach Vallendar (ab Bonn-
Oberkassel: 16:14, Ankunft 17:00) 

17.30  Beginn der StrategietageBeginn der StrategietageBeginn der StrategietageBeginn der Strategietage    
Begrüßung, VorstellungBegrüßung, VorstellungBegrüßung, VorstellungBegrüßung, Vorstellung 

18:30 Abendessen 

19:30 
bis 21.00 

Wo steht der Klimazug?Wo steht der Klimazug?Wo steht der Klimazug?Wo steht der Klimazug?  
Aussichten auf Paris und darüber hin-
aus. 
 

N.N. Germanwatch 
    

Samstag, 31. OktoberSamstag, 31. OktoberSamstag, 31. OktoberSamstag, 31. Oktober    2015201520152015    

08:15 Frühstück 

09:00 
bis 12:30 

2016 2016 2016 2016 ––––    das Jahr der Umsetzungdas Jahr der Umsetzungdas Jahr der Umsetzungdas Jahr der Umsetzung    
Blick auf die nationalen und internatio-
nalen Politikprozesse 
Stefan Rostock, Germanwatch 
 
Diskussion und Kleingruppen 
 

12:30 Mittagessen / Mittagspause 

14:30 
bis 18:30 
 

Make it real: Make it real: Make it real: Make it real:         von der von der von der von der #COP21 zur #COP21 zur #COP21 zur #COP21 zur 
klimagerechten Zukunftklimagerechten Zukunftklimagerechten Zukunftklimagerechten Zukunft    
Nationale Klimabaustellen und Aktionen 
in 2016 
 
Kathrin Schroeder, Misereor und Christia-
ne Hildebrandt, Klima Allianz  
Diskussion und Kleingruppen 
    

Input: (geplant)Input: (geplant)Input: (geplant)Input: (geplant)    
Neue Neue Neue Neue ZugangsweisenZugangsweisenZugangsweisenZugangsweisen    zur zur zur zur KlimaKlimaKlimaKlima----
ThematikThematikThematikThematik    in der in der in der in der BildungsarbeitBildungsarbeitBildungsarbeitBildungsarbeit    
N.N. 
 

Dazwischen Kaffeepause 
 

18:30 Abendessen 

19:30 
bis 22.00 

Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche AusstellungseröffnungAusstellungseröffnungAusstellungseröffnungAusstellungseröffnung    
    Klima?Wandel.Wissen!Klima?Wandel.Wissen!Klima?Wandel.Wissen!Klima?Wandel.Wissen!    
    

„Die letz„Die letz„Die letz„Die letztttte Insele Insele Insele Insel" " " " ----    Eine KlimafarceEine KlimafarceEine KlimafarceEine Klimafarce            
Szenische Lesung mit anschließender 
Diskussion.  
    
Darsteller: Schauspielklasse der Alanus 
Hochschule für Kunst und Gesellschaft 
 

Diskussion: 
Jörg Isermeyer (Autor) 
Kathrin Schroeder Misereor, Klima Allianz  
Alexander Reif, Germanwatch, Ausstel-
lung zum IPCC 
 

 

Sonntag, 1. NovemberSonntag, 1. NovemberSonntag, 1. NovemberSonntag, 1. November    2015201520152015    

08:15 Frühstück 

09:00 
bis 11:15 

Praxischeck Praxischeck Praxischeck Praxischeck ––––    Workshops zur UmseWorkshops zur UmseWorkshops zur UmseWorkshops zur Umset-t-t-t-
zung aus dem Blick der TeilnehmerIzung aus dem Blick der TeilnehmerIzung aus dem Blick der TeilnehmerIzung aus dem Blick der TeilnehmerIn-n-n-n-
nen, der teilnehmenden Gruppen und nen, der teilnehmenden Gruppen und nen, der teilnehmenden Gruppen und nen, der teilnehmenden Gruppen und 
Organisationen Organisationen Organisationen Organisationen     
    

Präsentation der Arbeitsgruppenergeb-
nisse; Sammlung und Austausch von 
Ideen für Aktionen, Kampagnen etc. 
 
 

11:30 Mittagessen 

12:30 Nächste Schritte Nächste Schritte Nächste Schritte Nächste Schritte und Verabredungenund Verabredungenund Verabredungenund Verabredungen  

13:15 
bis 13.45 

Auswertung  
danach Abreise 

    
    



 
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    
Bitte eine formlose Anmeldung bis zum 08.10.15 mit An-
gaben zu Name, Organisation, An- und Abreisedatum an  
anmeldung@haus-wasserburg.de 
 

Die TNDie TNDie TNDie TN----Zahl ist auf 30 begrenzt.Zahl ist auf 30 begrenzt.Zahl ist auf 30 begrenzt.Zahl ist auf 30 begrenzt.    
 
Die Die Die Die Strategietage sind kostenfrei und Bahn 2. KlasseStrategietage sind kostenfrei und Bahn 2. KlasseStrategietage sind kostenfrei und Bahn 2. KlasseStrategietage sind kostenfrei und Bahn 2. Klasse----
Kosten können übernommen werden.Kosten können übernommen werden.Kosten können übernommen werden.Kosten können übernommen werden.    
    

Anmeldungen werden bestätigt.  
 

Vor der Veranstaltung gehen Dir/geht Ihnen eine Informa-
tionsmail mit ausführlicher Wegbeschreibung und Litera-
turhinweisen zur Vorbereitung zu. 
 

In der ausführlicheren Vorstellungsrunde können Sie/ 
könnt Ihr gerne schon kurz Beispiele eigener Aktionen 
vorstellen und/oder Infoflyer zum Aufhängen mitbringen. 
 
Ansprechpartner: Ansprechpartner: Ansprechpartner: Ansprechpartner:     
Stefan Rostock (inhaltlich) 
Tel: 0228 60492 26 
rostock@germanwatch.org 
Melanie Gehenzig (organisatorisch) 
Tel: 0261 6408 112 
gehenzig@haus-wasserburg.de 
 
Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:    
HAUS WASSERBURG 
Pallottistraße 2 
D-56179 Vallendar 
Tel. 0261-6408 0 
Fax. 0261-6408 111 
Info@haus-wasserburg.de 
www.haus-wasserburg.de 
    

AnrAnrAnrAnreise:eise:eise:eise:    
Station Vallendar Bahnhof (via Bonn-Beuel oder via 
Hauptbahnhof Koblenz ). Ab Bahnhof Vallendar 15-
minütiger Fußweg. 
 

Auf Anfrage kann ein Bustransfer organisiert werden. 
    

In Kooperation mitIn Kooperation mitIn Kooperation mitIn Kooperation mit::::    
 
 

 
 
 
Gefördert von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag des 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

für (Jugend-)Verbände  
und Initiativen 
 

Viele neue Schritte - 

Klimapolitik und -bildung 

nach dem Gipfel in Paris 

 

Fr 30.10. – So 01.11.2015  
Haus Wasserburg Vallendar  
 

       


